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Der preußiſche Landtag
und ſeine Aufgaben

IV

Stenerfragen
Bei den bevorſtehenden Wahlen zum preußiſchen Landtag

wird die Aufmerkſamkeit der Wähler auch auf die Steuer
fragen zu lenken ſein die vorausſichtlich den kommenden
Landtag beſchäftigen werden Bekanntlich ſind die direkten
Steuern den Einzelſtaaten vorbehalten während die indirekten
dem Reiche überwieſen worden ſind Jn Preußen haben
die direkten Steuern durch die vom Finanzminiſter v Miquel
eingeleitete und durchgeführte Geſetzgebung eine Neuregelung
erfahren und es iſt anzuerkennen daß die Miquelſche Steuer
geſetzgebung manche Fortſchritte und Beſſerungen gebracht
hat Auf der anderen Seite aber hat ſich mehr und mehr
herausgeſtellt daß dieſe Steuerreform auch ihre großen
Schattenſeiten hat Auch in denjenigen Kreiſen die
ſeinerzeit mit Eifer die Miquelſche Steuerreform unterſtützt
haben iſt allmählich die Kritik zu ihrem Rechte gekommen

Insbeſondere haben ſich mit der Zeit die Klagen über
das Einkommenſteuergeſetz mehr und mehr verſchärft
Jn Erinnerung iſt die ſcharfe Kritik die im vorigen Jahre
der Präſident des Steuerſenats des Oberverwaltungsgerichts
Fuiſting auf Grund ſeiner praktiſchen Erfahrungen am
Einkommenſteuergeſetz und ſeiner Handhabung geübt hat
Das Einkommenſteuergeſetz hat bekanntlich den Ertrag
der Einkommenſteuer um 40 Proz geſteigert Die
erſte Veranlagung nach dem Geſetz ergab 125 Millionen
ſtatt 80 Millionen Mark in dem letzten Veranlagungsjahr
nach den früheren Geſetzen Das Mehr iſt entſtanden in
der Hauptſache durch ſchärfere Veranlagung ſodann durch
Erhöhungen der Tarxifſätze bei Einkommen von 8000 M an
aufwärts Einführung der Doppelbeſteuerung auf Aktien
geſellſchaften uſw Die Tarifermäßigungen in dem neuen
Geſetz für die Einkommenſtufen von 900 M bis 8000 M
bezifferten ſich nur auf 5 Millionen Mark Aber auch die
Steuerpflichtigen in dieſer Klaſſe ſind infolge der ſchärferen
Einſchätzung zum großen Teil nach dem neuen Geſetz in
höhere Steuerſtufen verſetzt worden Eine zeitgemäße
Reform des Einkommenſteuertarifs unter Beſeitigung der
Härten die ſich in der Praxis herausgeſtellt haben wird
die Aufgabe der nächſten Zeit ſein müſſen In der letzten
Seſſion des Abgeordnetenhauſes gab Abg v Eynern der
Anſicht Ausdruck daß die nächſte Wahlperiode beherrſcht
werden würde von dem Beſtreben das Einkommenſteuer
geſetz von 1891 zu reformieren

Die Reform wird vor allem aber auch die Quoti
ſierung der Einkommenſteuer ins Auge faſſen müſſen
Die Quoötiſierung d h die jährliche Feſtſetzung der Zahl
der zu erhebenden Monatsräten iſt eine alte liberale
Forderung die zu verwirklichen bisher nicht gelungen iſt
Als Abgeordneter iſt Herr v Miquel ſeinerzeit für die
Quotiſierung eingetreten als Finanzminiſter hat er dieſe
Forderung beiſeite geſchoben Daß die Quotiſierung gerecht
jertigt und durchführbar iſt hat vor einiger Zeit ſogar

errn v Miquel im Abgeordnetenhauſe wie in der Preſſe
anerkannt Als das Miquelſche Einkommenſteuergeſetz zur
Beratung ſtand wurde von freiſinniger Seite die Einführung
eines Paragraphen beantragt wonach die Höhe der Ein
kommenſteuer ſich nach dem jeweiligen Staatsbedarf richten
ſoll Jm Staatshaushalt wird jährlich feſtgelegt wieviel
Monatsraten der veranlagten Einkommenſteuer für das
betreffende Etatsjahr zur Erhebung kommen Ein ſolches
Etatsrecht beſteht ſeit Menſchengedenken in anderen deutſchen
Einzelſtaaten Ebenſo ſteht den Gemeindevertretungen
überall ein ſolches Recht zu

Aber nicht allein das Einkommenſteuergeſetz ſondern auch
die anderen preußiſchen Steuergeſetze bedürfen der Ver
beſſerung in verſchiedener Beziehung Durch die Miquelſche
Steuerreform iſt die Grund Gebäude und Gewerbe
ſteuer den Gemeinden überwieſen worden ohne ſie vorher
entſprechend dem neuen Charakter der Kommunal
ſteuern umzugeſtalten Die Erwartungen in bezug
auf die Ausbildung des Gebührenſyſtems und der in
direkten Steuern der Kommunen ſind unerfüllt ge
blieben Neben dieſen Fragen dürfte das Steuer
experiment das gegenwärtig in Bayern eingeleitet
wird die Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen Der
bayeriſche Finanzminiſter hat vor einigen Tagen in ſeiner
Etatsrede eine neue Grundwertabgabe angekündigt
der betreffende Entwurf iſt der bayeriſchen Kammer auch
bereits zugegangen Die neue Steuer ſoll eine ſtärkere
Heranziehung der unbebauten Spekulationsgrund
ſtücke nach ihrem jährlichen Wertzuwachs erzielen
In dem Entwurf iſt die Einführung einer beſonderen nach
dem Werte des betreffenden Grundſtücks bemeſſenen jähr
lichen Abgabe Grundwertabgabe welche
neben der Grundſteuer und unabhängig von derſelben auf
erlegt wie die übrigen direkten Steuern in vierteljährlichen
Raten fällig und von fünf zu fünf Jahren oder bei be
ſonderen Anläſſen früher neu reguliert wird Die Grund
wertabgabe wird nur in Gemeinden in welchen die Boden
preiſe entweder im ganzen Gemeindebezirk oder in einzelnen
Teilen desſelben eine zur natürlichen Ertragsfähigkeit außer
Verhältnis ſtehende Höhe erreicht haben und nur für
unüberbaute oder denſelben nach beſonderer geſetzlicher Be
ſtimmung gleichzuachtende Grundflächen erhoben Die
Steuer ſoll ſich nicht gegen die bodenerſchließende Speku
lation richten die im Gegenteil alle Förderung verdient
ſondern gegen jene ſchädliche Spekulation die ihre
Terrains möglichſt lange von der Bebauung zurückhält
Das bayeriſche Zentrum ſcheint indeſſen große Neigung zu
haben über das Ziel zu ſchießen und dadurch den inter
eſſanten Verſuch zum Scheitern zu bringen Jmmerhin
wird man die diesbezüglichen Beratungen im bayeriſchen
Landtage mit Aufmerkſamkeit zu verfolgen haben denn auch
die preußiſche Regierung beſchäftigt ſich wie wir zu wiſſen
glauben mit einer Reform der Grundſteuer nach der in
Bayern in der Vorbereitung befindlichen Richtung hin

Nachdruck verboten

Der Sturmgeſelle Sokrates
Komödie von Hermann Sudermann

Erſtaufführung im Leſſingtheater zu Berlin

Es wurde applaudiert aber in jener Art die kein
Symptom eines Erfolges iſt Nicht einem Geſamteindruck
entſprang dieſer Beifall kleine Nebenſächlichkeiten billige
Effekte geſchickte Kalkulationen eines geriſſenen Kuliſſen
routiniers löſten ihn aus die innerlich mit dieſer neueſten
dramatiſchen Darbietung nichts zu tun hatten Auf dieſe
Details ſei ſpäter eingegangen und zunächſt nur konſtatiert
daß dieſer Sokrates weit Schlimmeres verdient hat als den
Schierlingsbecher

Dramatiker haben s ſchwer wenn ſie ſo wie Sudermann
mit allen Nerven am Erfolg hängen und weniger künſt
leriſcher Eingebung als wohlerwogenen Rückſichten auf die
wechſelnden Bedürfniſſe eines zwar launenhaften aber doch
leicht bei kleinen Schwächen zu packenden Publikums
folgend mindeſtens jedes zweite Jahr ihre Poſition zu
verteidigen ſuchen Hat ſolch ein bedauernswerter Dichter
nur um den Lieferungstermin einzuhalten ſich irgend
einen dramatiſchen Vorwurf aus ſeinem Lagerbeſtand
hervorgeſucht und iſt dann wenn ihn der Stoff auch nicht
beſonders feſſelte an die Arbeit gegangen ſo gut es gehen
wollte mehrere Akte daraus zu machen ſtets fleißig bemüht
mit ſeiner Frühſaiſongeburt rechtzeitig zur Stelle zu ſein
dann ſoll man ihn nachher nicht weiter ſchelten wenn das
ſolcherart unter dem Zwang der Notwendigkeit heran
gezüchtete Produkt nichts Welterſchütterndes geworden iſt
Hat der Mann aber einen prächtigen Einfall gehabt aus
dem ſich etwas Köſtliches machen ließ hat er eine Jdee um
die ihn hundert andere Kollegen beneiden könnten die
förmlich zur et drängt und ſchöpferiſche Kräfte
auflöſt und behandelt er dann dieſen Schatz mit Nichtachtung
dann verdient er keine Schonung

In ſeinem en Sokrates hat Sudermann eine
Sünde wider den heiligen Geiſt begangen Die Demagogen
riecherei der 48er Jahre ſchuf Schickſale hart griff ſie in das
Leben zahlreicher junger Menſchen mit guten Kräften und

v In einſt der parlamentariſche Adjutant des
Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten

Wie dem B gemeldet wird iſt der nach No
minten als Jagdgaſt des Kaiſers geladene Fürſt Eulen
burg Hertefeld gleich nach ſeiner Ankunft daſelbſt erkrankt
Um dem Fürſten nach Auflöſung des Hoflagers die Möglichkeit
zur Rückkehr nach Schloß Liebenberg zu geben hat der Kaiſer
ſeinen Reſerve Salonwagen nach Rominten beordert der den
Fürſten direkt bis Station Löwenberg führen wird

Die Leiche des in Buenos Aires geſtorbenen deutſchen
Geſandten von Wangenheim iſt mit dem Dampfer der
Südafrika Linie Kap Frio im Hafen von Hamburg an
gekommen Der Kaiſer ließ auf den Sarg einen prachtvollen
Kranz weißer Roſen und Lilien niederlegen

Der Kanal im Prinzip
Seit unſerer neulichen Meldung von dem Wiedererſcheinen

der Kanalvorlage im kommenden Landtag iſt die waſſerwirt
ſchaftliche Vorlage wieder völlig in den Vordergrund der
politiſchen Tageserörterung getreten Die Stimmen die im
erſten Augenblick vermeinten die Richtigkeit der Meldung be
ſtreiten zu müſſen ſind ſchnell verſtummt und man beginnt all
mählich die zu erwartende Vorlage ihre Notwendigkeit und
Ausſichten im ſpeziellen zu diskutieren So hatte die Natlib
Korreſp unſere Meldung dahin einſchränken zu ſollen geglaubt
daß der Kanalbau bei Gelegenheit der Beratung der Vorlage
über die Oderregulierung im Prinzip feſtgelegt werden
ſolle Für ein ſeitheriges Mitglied des Abgeordnetenhauſes
iſt dieſe neue Verſion Veranlaſſung zu folgender Zuſchrift
geweſen

Jn bezug auf die Kanalfrage heißt es jetzt nach dem
nationalliberalen Parteitag es werde dem Landtag eine die
Oder Regulierung im großen Maßſtabe durchzuführende Vor
lage zugehen und eine ſolche in der der Kanalbau im Prinzip
feſtgelegt werden ſolle Mit dieſer prinzipiellen Feſtlegung
ſolle dann aber auch durch Bewilligung einer Teilſtrecke mit
dem Kanalban der praktiſche Anfang gemacht werden Was
heißt im Prinzip Dieſe Frage beantwortet ſich doch für
die Abgeordneten nach der Parteigewöhnung der Parteien im
Landtag dahin man bewillſgt im Prinzip friſch drauf los
wenn es ſich aber hinterher um die Durchführung der
prinzipiell gefaßten Beſchlüſſe handelt ſo bleibt jede Be
willigung nach Belieben vorbehalten Aber man will gleich
zeitig eine Teilſtrecke bewilligt haben Welche Vielleicht die
Lippelinie um dem lieben Zentrum eine neue Artigkeit
zu erweiſen und unter dem Vorwand für die neuen Berg
werkserwerbungen ſei ſie wünſchenswert Und die
Emſcherlinie die weil ſie für den Weſten und
ſeine Entwicklung am notwendigſten iſt den Oſt
elbiern nach und nach die unbequemſte wurde Und der
Mittellandkanal wird der als Teilſtrecke behandelt Wir
verlangen bei Gewährung der Oder Regulierung in großem
Maßſtabe daß der geſamte große Kanalplan zur Vor
lage und gleichzeitig zur Bewilligung gelangt wir verkangen
damit die Wahrung der Jntereſſen des Weſtens als der
Hauptquelle für die Finanzkraft des Staates Und wir ver
langen daß der Finanzminiſter jede Regung verwirft welche
etwa dahin gehen ſollte durch widerſinnige Belaſtung des
Extraordinariums mit nicht dahin gehörigen Dingen die
Finanzkraft des Staates als notleidend zuverkünden Die Milliarden welche Oeſterreich bewilligt hat
um durch Kanalbauten ſeine Konkurrenzfähigkeit mit dem

idealem Feuer Exiſtenzen zerſplitternd Ziele vernichtend
Manche ſchufen ſich auf ſchwer erkämpfter anderer Baſis ein
neues Leben das ſie innerlich in der Kraft ihrer Jugend ge
brochen ein verpfuſchtes nannten Opfer eines mit etwas
u renommiſtiſchem Pathos geprieſenen Jdeals waren
ie tragiſche Geſtalten Als dann die Jahre 70/71 brachten
was die Schwärmer des SchwarzRotGold mit hochtönen
den Worten aber nicht mit Taten erſtrebt da blieben ein
zelne brummend beiſeite ſtehen mit der Neuordnung der
Dinge unzufrieden weil ſie nicht gefragt worden waren
Wie ungezogene Kinder kamen ſie nicht aus ihrem Schmoll
winkel hervor räſonierten bitter und poſierten auch ein
wenig als Märtyrer Die tragiſchen Geſtalten wurden zu
tragikomiſchen ein paar von ihnen mit guter Charakteriſtik
auf die Bühne zu ſtellen einen dramatiſchen Konflikt in der
Tragikomik der Wandelbarkeit aller Jdeale zu ſuchen das
wäre eine Aufgabe geweſen die einem Dichter einen blühen
den Garten eröffnet hätte voll prächtiger Ausſichten und
wunderbarer dramatiſcher Möglichkeiten Sudermann war
der Dichter leider nicht

Jn einem kleinen Neſt Oſtpreußens haben ſich ein paar
Stürmer von 48 zuſammengefunden und den heimlichen
Bund der Sturmgeſellen begründet Den Rauſch ihrer
vormärzlichen Jdeen die ſie in die junge Reichsherrlichkeit
der zweiten Hälfte der ſiebziger Jahre hinübergerettet haben
toben ſie aus bei geheimnisvoll nen Kneipabenden
die pathetiſches Schwärmen wildes Raiſonnieren und hin
und wieder einen unwichtigen Beſchluß für den Fall einer
Volkserhebung zum Reſultat haben Der Sauerteig der
Geſellſchaft iſt der Zahnarzt Hartmeyer der den Bundes
namen Sokrates führt weil er anno 48 als man
ihm den Prozeß machte ſeine phraſenhafte Ver
teidigung mit den Worten ſchloß Geben Sie mir den
Schierlingsbecher ich trinke ihn ruhig aus
genug um an einer Idee feſtzuhalten auch wenn ſie gänz
lich abgenutzt verficht er ſie als ſtarker Temperaments
menſch mit redſeligem Eifer der um ſo motivierter iſt als
ſein 48er Demokratentum tatſächlich ſo in ſein Leben ein
egriffen hat daß er die böſen Folgen noch bis auf denheſhigen Tag ſpüren muß Mitten aus ſeinem Studium

n und von den Demagogenriechern ins Geängnis geſteckt mußte er nach ſeiner Freilaſſung von

neuem anfangen Er wurde Zahnarzt aber einer von der
alten Schule ein Zahnreißer der er auch blieb Eine
traurige Exiſtenz für ihn der einſt mit großen Hoffnungenins Leben gezogen er tröſtet ſich mit n dartyrium
das er in tönenden Phraſen feiert Jm Bund der Sturm
eſellen ſchwingt er ſich über ſeine Kleinbürgerlichkeithaus da iſt er der Held und Volksbefreier Aber mit

der Zeit iſt das Salz flau geworden einer nach dem
andern iſt aus dem Bunde verſchwunden geſtorben oder
weggeblieben und die Zuſammenkünfte der letzten Fünf
nehmen immer mehr den Charakter e r Bier
abende an Da hat der Sturmgeſelle Sokrates einen groß
artigen Gedanken auf die nächſte Generation muß man
bauen die Söhne ſollen auch Sturmgeſellen werden

Wie nun der Verſuch auf den alten lebensunfähigen
Stamm das junge Reis zu pflanzen kläglich ſcheitert wie
in dem notwendigen Zuſammenfall zwiſchen rückſtändigen
Traditionen und der friſchen Gegenwart der Sturmgeſellen
bund jämmerlich zuſammenbricht das bildet die Tragi
komödie deren Held der Sturmgeſelle Sokrates iſt
bricht zuſammen als er erkennt daß ſein 48er Demokraten
tum ein nutzloſes Petrefakt iſt aus ihm hätte eine groß
artige Charakterfigur werden können Sie auszugeſtalten
hat Sudermann verſchmäht er hilft ſich mit Aeußerlichkeiten
an innerlich Durchlebtem fehlt es ganz Und indem er zu
letzt den alten eigenſinnigen Worthelden durch einen Orden
zu den neuen Verhältniſſen bekehrt werden läßt nimmt er
der ſchon ſo wie ſo herzlich unglaubwürdigen Figur den
letzten Reſt von Wahrſcheinlichkeit Daß dieſer Orden ver
liehen wird auf Grund zahnärztlichen Beiſtandes der einem
prinzlichen Jagdköter geleiſtet wurde iſt eine Jdee die einHumoriſt hätte aigeſ alten müſſen Von Humor aber hat

Sudermann keine Spur Oder hält er es für ein Merkmal
humoriſtiſcher Charakteriſierungskunſt wenn er die Figur des
Rabbiners Markuſe des Sturmgeſellen Spinoza dadurch zu
illuſtrieren ſucht daß er ihn heimlich Schinkenbrötchen und
Wiener Würſtchen eſſen läßt Was ſonſt an Wigßen in
dieſer traurigen Komödie ſich findet wie etwa das ſchön
eſagte Auch die jüdiſche Religion muß dem Volke er
alten bleiben iſt trefflich geeignet die Szene zur Mandge

zu wandeln Erich Petersſon
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Auslande aufrecht zu erhalten geben ihm vielleicht Ver
anlaſſung ſich einen Vortrag über die Mittel durch welche
man dauernd den Wohlſtand eines Landes feſthält und über
die vorübergehenden Finanzbelaſtungen welche das erfordert
halten zu laſſen Jedenfalls aber dürſte es doch wünſchens
wert ſein noch vor den Wahlen zu erfahren ob denn das
jetzige Miniſterium wirklich nichts anderes zu tun beabſichtigt
als für den Kanalban unverbindliche Beſchlüſſe im Prinzip
erbeizuführen Dieſes Verſteckenſpielen wie es bis jetzt
eliebt wird ſcheint doch nur durch eine abſolute Rat

loſigkeit der Regierung in dieſer Frage veranlaßt zuſein Kier ſind die Wähler als kleine Kinder anzuſehen denen

über den nach den Wahlen aufzubauenden Weihnachtstif
nichts geſagt werden darf um ſie in kindlicher Unbefangen
eit zu erhalten wie es denn überhaupt wohl noch nie ſo
ange es in Preußen konſtitutionelles Leben gibt dageweſen

iſt daß eine Regierung das Land in die wichtigſten Wahlen
bineinziehen läßt ohne irgend ein Programm ohne irgend
einen Regiernngeplan kundgeben zu laſſen Und dann noch
eins Wir bedauern daß der frühere Miniſter v Thielen
feinen Abſchied erhalten hat denn nachdem der Abg Wall
brecht nunmehr bündig mitgeteilt daß er dieſem Miniſter die
Ausführung des fertigen Plans zum Bau des großen
Kanalneßes durch eine Aktiengeſellſchaft unter

urverfügungſtellung der erforderlichen Mittel angeboten hat
iſt es dringend erforderlich daß ſich Herr v Thielen
über dieſe Vorſchläge und über die nach den Darlegungen des
Abg Wallbrecht doch recht auffällige Behandlung derſelben
äußert Er wird nicht nmhin können das noch nachträglich
zu tun Es kann ſich dabei nicht um Staatsgeheimniſſe
handeln dazu iſt das Geſamtwohl der Nation in der Frage
doch gar zu ſehr beteiligt Sodann aber hat die Nation ein
Recht zu der Frage und wir ſtellen ſie Sind Sr Majeſtät
dem Kaiſer von dieſen Anerbietungen Mit
teilungen gemacht worden

Auf die Beantwortung dieſer Frage darf man einigermaßen ge
ſpannt ſein auch wenn man wie wir auf dem Standpunkt ſteht
daß die Regierung das große Verkehrswerk unmöglich hätte aus
der Hand geben können Nachdem ſie und mit ihr der Monarch
perſönlich ſich derart für den Kanalbau engagiert hatten wie es
geſchehen war ſie nicht mehr in der Lage der privaten Jni
tiative Raum zu geben und ſie hätte dem Monarchen von dem
Anerbieten des Abg Wallbrecht höchſtens als von einem Symptom
für die Notwendigkeit des Kanals Mitteilung machen können
Aber das hätte vielleicht ſchon genügt den Kaiſer zu beſtimmen
der Regierung ein energiſcheres Handeln nahezulegen Jnſofern
wäre möglicherweiſe ans der Mitteilung einiger Nutzen er
wachſen Jetzt die Feſtlegung der Kanalvorlage nur im Prinzip
zu fordern nachdem ſich ſchon ſo viele politiſche Fragen mit ihr
verquickt haben wäre unſeres Erachtens ein Fehler der ſich
ſchwer rächen könnte Macht die Regierung diesmal nicht ganze
Arbeit dann diskreditiert ſie nicht nur ihre Verkehrspolitik und
ſchädigt umfangreiche wirtſchaſtliche Jntereſſen auf Jahre hinaus
ſondern nimmt ſich überhaupt die Möglichkeit ihren Plan in
abſehbarer Zeit zu verwirklichen

Politiſches
Die Zahl derjenigen liberalen Blätter die gleich uns in

einem Zuſammengehen der Liberalen und der
Sozialdemokraten bei den Landtagswahlen keinen
Vorteil für den Liberalismus zu erblicken vermögen wird immer
größer Zur Weſer Ztg die bislang zur Fraktion Barth
hielt vor ganz kurzem aber weil ſie das Gefährliche der
Barthſchen Taktik erkannte abſchwenkte geſellt ſich jetzt die
Oſt ee Ztg indem ſie ſchreibt

Einen neuen Zankapfel hat Herr Dr Barth mit ſeiner
Mahnung in die liberalen Reihen geworfen der Liberalismus
müſſe mit den Sozialdemokraten Hand in Hand gehen Allein
mit Hilfe der Klaſſe der Lohnarbeiter ſei eine liberale Politik
in Deutſchland nur noch möglich Herr Dr Barth ſpekuliert
dabei auf die berühmte Manſerung der Sozialdemokratie Wir
haben uns über dieſes Thema in der letzten Zeit wiederholt
ausgeſprochen mit aller Zurückhaltung allerdings und mit
der Hochachtung die wir für das ehrliche Streben des Herrn
Dr Varth für ſeine hohe Begabung für den Feuereifer
empfinden womit er der liberalen Sache zu dienen ſücht Wir
müſſen es aber einmal mit allem Nachdruck und aller Offen
heit zum Ausdruck bringen Wir halten die von Herrn
Dr Barth befolgte Taktik zur Zeit für völlig
verfehlt und für lediglich geeignet einen neuen
Keil in die liberale Phalanx zu treiben neuen
Zwieſpalt neue Zerſplitterung in ihre Reihen
zu tragen Wir hatten gehofft daß der Verlaufdes ſozialdemokratiſchen Parteitages auch Herrn Dr Barth
die Augen öffnen würde ihm klar gemacht haben
müſſe daß das was er anſtrebt bei dem Verhalten der
Sozialdemokratie als Geſamtheit vorderhand ein Ding der
Unmöglichkeit iſt nach gewiſſen Preßäußernungen zu
ſchließen iſt dem aber leider nicht ſo Herr Dr Barth hält
mit großer Hartnäckigkeit an dem einmal ausgeſprochenen
Gedanken feſt ohne viel zu fragen ob die Verwirklichung
unter den gegebenen Umſtänden möglich und welche Konſe

uenzen die Verfolgung ſeiner Jdee für die praktiſche
olitik der Gegenwart haben müſſe Tatſache iſt daß die

Sozialdemokratie unter Hervorkehrung der kraſſeſten Kläſſen
politik gar nicht daran denkt mit dem Liberalismus gemeinſame
Sache zu machen Tatſache bleibt daß die weit über
wiegende Mehrheit der liberalen Wähler von
einer ſolchen Politik nichts wiſſen will

Ob Herrn Dr Barth nunmehr die Augen aufgehen Es gehört
doch wahrlich nicht viel dazu um zu erkennen daß im liberalen
Bürgertum auch nicht die geringſte Neigung vorhanden iſt mit
der Sozialdemokratie zu paktieren jetzt um ſo weniger als ſich
in Dresden gezeigt hat mit welch unverſönlichem Haß ſie der bürger
lichen Geſellſchaft gegenüberſteht Wer nach der Kriegserklärung
Bebels an das Bürgertum noch immer darauf hinſtrebt
Liberalismus und Sozialdemokratie zu einem Wahlbündnis zu
verſchweißen der ſtellt ſich ſelbſt außerhalb der
Reihen dieſes Bürgertums Das iſt unſere Meinung
Es gibt auch etwas was höher ſteht als alle parteipolitiſche
Taktik die bürgerliche Selbſtachtung Und die verbietet
es mit der Sozialdemokratie zu paktieren

Volkswirtſchaſtliches
Die Einrichtung von Schiedsgerichten und Einigungs

ämtern zur Verhütung und Schlichtung vonStreitigkeiten zwiſchen Krankenkaſſen und
Aerzten wird ſeit langem betrieben Sie iſt eine der wich
tigſten Forderungen der Aerzte und iſt auch vom Reichstage
befürwortet worden Sehr zweckmäßig hat das württem
bergiſche Miniſterium des Jnnern das auch ſonſt Eifer und
Verſtändnis ſür die Sache der Aerzte und Krankenkaſſen zeigtdie Erſüllung dieſer Forderung in Angriff genommen Nech
Einvernehmen mit dem Würtkembergiſchen Krankenkaſſenverbande
ſchlägt das Miniſterium dem königlichen Medizinalkollegium
vor Es werden fünf Schiedsgerichte erſter Jnſtanz und ein
Landesſchiedsgericht als zweite Jnſtanz zur lichtung von
Streltigkeiten zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten errichtet die
Schiedsgerichte erſter Jnſtanz arbeiten unter dem Vorſitzenden V
der Schiedsgerichte für Arbelterverſicherung z Vorſitzender desLeides iſt der rn käerent r ſoziale

ſetzzaebung im Miniſterium Das
rage kommenden Beamten unter den folgenden Bedingungen

iniſterium wird die in A

zur Uebernahme des Vorſitzes bei den Schicdsgerichten er
mächtigen daß 1 der Ausſchuß des ärztlichen Landesvereins
als das zur Wahrung und Vertretung der ine der

Aerzte rkge Organ ſich mit der Bildung der vorgeſehenen
Schiedsgerichte einverſtanden erklärt und daß 2 der Verein für
freie Arztwahl in Württemberg und die ihm angehörenden wirt
ſchaſtlichen Vereinigungen der Aerzte bei der Bildung der
Schiedsgerichte danernd mitwirken und ſich für die ihnen an
gehörenden Mitglieder dem Ausſpruche der Schiedsgerichte
ünterwerfen Das Medizinalkollegium bat ſich mit den Vor

r einverſtanden erklärt Binnen kurzem wird für
ürttemberg die Sache dieſer Schiedsgerichte gleichmäßig und

ch durchgreifend geordnet ſein Von Jntereſſe iſt wie die Voſſ
Ztg bervorhebt eines die Bezirksvereine ſind außer Betracht
gelaſſen vielmehr ſind als die wirklichen Jntereſſenten ganz
mit Recht nur die Vereine für freie Aerztewahl bei den Schieds
gerichten beteiligt worden

Gegenüber der in einigen Blättern angeregten Aus
prägung größerer Silbermünzen verweiſen dieB P darauf daß dazu eine Aenderung des Münzgeſetzes
nötig ſein würde Jm übrigen werde man erſt abwarten müſſen
ob nicht die in letzter Zeit in größerem Umfange vorgenommenen
und ſpäter noch vorzunehmenden Ausprägungen der bisherigen
größeren Silbermünzen imſtande ſind den beklagten Mißſtänden
abzuhelfen

Kirche nnd Schule

Das Staatsminiſterium hat die ihm unterſtellten
Behörden angewieſen das neu herausgegebene Wörter
verzeichnis welches nach dem Grundſätze der neuen
Orthographie mit Beſeitigung der doppelten Schreibweiſen
einzelner Wörter zuſammengeſtellt iſt als maßgebend einzu
führen und den ſämtlichen in Betracht kommenden Beamten je
ein Exemplar des Werkes auf Staatskoſten zu überweiſen
Das Provinzial Schulkollegium hat ſich dieſem Erlaß an
geſchkoſſen und werden demgemäß auch ſämtliche Lehrer
das neue Wörterverzeichnis erhalten

Heer und Flotte

Das Reich Marine Amt ſoll beabſichtigen bei der
Vergebung der ſür das Etatsjahr 1904 bewilligten Schiffs
bauten in erſter Linie die Staatswerften zu berück
ſichtigen da in den letzten vier Rechnungsjahren von 26 Schiffs
neubanten nur 5 den fiskaliſchen Werſten 21 dagegen der Privat
induſtrie übertragen wurden Für das Winterhalbjahr 1903,04
ſoll ſich der Flottenausbau auf 14 Schiffe erſtrecken darunter
ſechs Linienſchiffe zwei Panzerkrenzer fünfkleine Kreuzer und ein Fluß Kanonenboot für China

Der kleine Kreuzer Sperber Korv Kapt Weniger
der die Sommermonate über nach vollen drei Jahren eine erſte
Rundreiſe im vſtafrikaniſchen Schutzgebiet ausſführte und auf
dieſer Dar es Saalam Bagamoyo Pangani Tonga Lindi und
Kilwa anlief ſoll im Laufe dieſer Woche die oſtafrikaniſche
Station wieder verlaſſen um zur Verſtärkung des oſt
aſiatiſchen Kreuzergeſchwaders nach den chineſiſchen
Gewäſſern zu dampfen Die oſtafrikaniſche Station wird nach
Abgang des Sperber von Dar es Saalam wieder un
beſetzt ſein

S M S Stoſch iſt am 3 Oktober in St Vincent
Kap Verdiſche Jnſeln eingetroffen und hat an demſelben Tage

die Reiſe nach Bahia fortgeſetzt Wolf iſt am 8 Oktober in
Libreville Gabun eingetroffen und geht am 7 Oktober von
dort nach Kamerun in See Tiger iſt am 4 Oktober in
Futſchau eingetroffen und am 5 Oktober von dort nach Nagaſaki
in See gegangen Panther iſt am 4 Oktober in Port
Naſſau Bahama Jnſeln eingetroffen und geht am 7 Oktober
von dort nach Kap Haitien Haiti in See

Verwaltung und RNechtspflege
Das dieſer Tage angekündigte Revirement in den

höheren Stellen der Eiſenbahnverwaltung iſt nun
nehr vollzogen worden Der Staatsanzeiger publiziert die

Ernennung des Geheimen Oberbaurats und vortragenden Rats
im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Wiesner zum Prä
ſidenten der königlichen Eiſenbahndirektion in Hannover des
Ober und Geheimen Regierungsrats Schulze Nickel bis
her in Königsberg i Pr zum Präſidenten der königlichen
Eiſenbahndirektion in Bromberg des Oberbaurats Hoeft
bisher in Königsberg i Pr zum Präſidenten der königl
Eiſenbahndirektion in Elberfeld ferner des Geh Reg Rats
Dr Koch bei der königlichen Eiſenbahndirektion in Magdeburg
der Regiernngsräte Pedell und Hermann Schulze bei den
königlichen Eiſenbahndirektionen in Bromberg und Kattowitz zu
Oberregierungsräten der Geh Bauräte Daub und Farwick
bei den königlichen Eiſenbahndirektionen in Danzig und Magde
burg ſowie der Regierungs und Bauräte Bremer und Stün
deck bei den königlichen Eiſenbahndirektionen in Königsberg i Pr
und Elberfeld zu Oberbauräten mit dem Range der Ober
Regierungsräte

Jm s des Dienſtes wurde am 1 Oktober einegroße Ruza l polniſcher Eiſenbahnbeamter und Eiſen
bahnarbeiter aus dem Oppelner Bezirke nach den weſtlichen
Previnzen verſetzt

r Das Kammergericht hatte ſich mit der Frage zu be
ſchäftigen ob den Deſtillateuren und Schankwirten
durch Polizeiverordnung verboten werden kann wäh
rend des Hauptgottesdienſtes an Sonntagen dasSchankgewerbe zu betreiben Der Wirt V hatte ent
gegen einer Oberpräſidialverordnung vom 7 Dezember 1896
einheimiſchen Gäſten während des Haupkgottesdienſtes an einem
Sonntage Getränke in ſeinem Lokale verabreicht Das
Kammergericht erachtete die in Rede ſtehende Beſtimmung für
nicht rechtsgültig und ſprach den Angeſchuldigten frei Das
Kammergericht nahm an daß die Polizeiverordnung auf Grund
der Kabinettsorder vom 7 Februar 1837 erlaſſen ſei welche den
Negierungen die Befugnis erteilt die zum Zwecke der äußeren
Heilighaltung der Sonn und Feſttage erforderlichen Anord
nungen zu treffen Aus der Kabinettsorder von 1837 und
s 366 des Strafgeſetzbuches erhelle daß nur ſolche Handlungen
getroffen werden ſollen die nach außen hin wirken und geeignet
ind das religiöſe Gefühl zu verletzen und die innere Samm
ung nnd Erhebung allgemein zu ſtören oder zu beeinträchtigen

Das Schankgewerbe könne in der Weiſe betrieben werden
welche nach außen hin wahrnehmbar und die äußere Heilig
pung vor Sonn und Feſttage zu beeinträchtigen geeignet
ſei ine Polizeiverordnung welche einen geräuſchvollen
Schankbetrieb zur Zeit des Hauptgottesdienſtes verbiete er
ſcheine rechtsgültig Der Schankbetrieb im allgemeinen ſei
aber keineswegs S das religiöſe Gefühl zu vernletzen
oder die innere Sammlung und Erbauung zu beeinträchtigen
da die Verabfolgung von Speiſen und Getränken gewöhnlich
von der Straße nicht wahrnehmbar und überhaupt auch nicht
angetan ſei jene Störung hervorzurufen Ein allgemeines
Verbot des Schankgewerbes während der Zeit des
Hauptgotkesdienſtes könne mithin nicht als rechtsgültig
angeſehen werden

Landtagswahlbewegung

Der Wahlverein der Freiſinnigen Volkspartei
in Breslau in für die Landtagswahlen in Breslau ein
vrinzipielles Zuſammengehen mit der Freiſinnigen

ereinigung und den Nationalliberalen auf der
Grundlage daß er dieſer Parteien eine Kandidatur überlaſſen
werde und überläßt die welteren Vereinbarungen dem Vorſtand

ls Kandidat der Freiſinnigen Vollspartei wird Profeſſor Dr
Doormann Königshütte nominiert

abag Dr Müller Sagan einſtimmig als Landtagskandidat
wieder aufgeſlellt

Für Schleuſingen Ziegen rück haben die Konſer
ß Wer n den Abg Frhrn v Erffa wieder aufzuſtellen be

oſſen

56 Hauptverſammlung des Guſtav Adolf
Vereins

Hg Hamburg 5 Okt
Vom S bis 8 Oktober tagt bier die 56 Hauptverſamm

ung des Evangeliſchen Vereins der Guſtav Adolf
ſtiftung die von den Delegierten der einzelnen Guſtav Adolf
Vereine ſehr zahlreich beſucht iſt auch aus Oeſterreich ſind
zahlreiche Teilnehmer erſchienen u a der Pfarrer Antonius
Wien der in der letzten Zeit im Kampfe gegen Rom und in der
Los von Rom Bewegung mehr und mehr in den Vordergrund

getreten iſt Aus den Verhandlungsgegenſtänden iſt hervorzuheben
daß das jährlich zur Verteilung kommende gemeinſame Liebeswerk
diesmal die Diaſporagemeinden Czersk in Weſſpreußen
Esperanza in Argentinien bezw Großanheim in Heſſen
in Vorſchlag gebracht ſind zwiſchen denen die Hauptverſammlung
zu wählen haben wird Einen weiteren Beratungsgegenſtand
bildet der Not ſtand einiger böhmiſchen Gemeinden
ferner Die Diaſpora Weſtfalens über die General
ſuperintendent D Nebe Münſter den einleitenden Vortrag
übernommen hat Oberkonſiſtorialrat Superintendent Dr Dibe
lini Dresden wird über den Guſtav Adolf Verein
und die Kinderwelt ſprechen

Eine Reihe weiterer Vorträge ſowohl für die öffentlichen wie
für die nichtöffentlichen Berſammlungen ſind bereits angemeldet
in den am 68 7 und 8 ſtattfindenden großen öffentlichen volks
tümlichen Verſammlungen der Mitglieder und Freunde des
den werden beſonders die Geiſtlichen der Diaſpora Anſprachen

alten
Jm Anſchluß an die Tagung des Guſtav Adolf Vereins findet

auch die 8 Konferenz der Hausväter und Vorſteher
der Diaſporaanſtalten unter Leitung des General
ſuperintendenten D Heſekiel Poſen ſtatt in der Paſtor
Martin Heſekiel Poſen über Die Pflege der Ein
ſamen in der Diaſpora und Hausvater Röhrig sen
Schmiedel Hunsrück über Die Macht der Bibel im
Unterricht der konfeſſionell gefährdeten Kinder
ſprechen wird

Wie ſtets finden auch diesmal eine Reihe von Feſtgottesdienſten
in verſchiedenen Kirchen ſtatt Für den 8 abends iſt der
Centralvorſtand ſowie die Feſtprediger und Abgeordneten vom
hohen Senat zu einem Empfang nach dem Rathauſe geladen

Die Freiſinnigen in Wiesvaoen baben Reichstags

Auskand
Der Veneznela Streit vor dem Hanger

Schiedsgericht
Der venezolaniſche Vertreter MeVeigh führte am Montag in

der Fortſetzung ſeines am Sonnabend begonnenen Plaidoyers
aus die dem Gerichtshofe unterbreitete Frage ſei eine Frage
ethiſcher Natur nämlich oh der Krieg gegen Venezuela
gerecht und notwendig war oder nicht Die Beſchwerden Eng
lands hätten nur den Vorwand für den Krieg gebildet
Venezuela habe ſich mit viel mehr Grund über die Abfahrt
eines engliſchen Kriegsſchiffes von London nach dem Karaibiſchen
Meere beklagt da dasſelbe dem Führer der Auſſtändiſchen
Matos dienen ſollte ſowie über die Lieferung von Waffen an
die Aufſtändiſchen durch die Einwohner von Trinidad aber
England habe es ſtolz abgelehnt die Beſchwerden zu erwägen
Zu dem Zweck die Jntereſſen der Eiſen bahngeſellſchaften von
Venezuela und der Jnhaber von Bonds zu ſchützen die ſich über
die Wertverringerung der venezolaniſchen Wertpapiere beklagten
und angeſichts der Beſchwerden der Diskontogeſellſchaft in Ber
lin ſei eine gemeinſame Aktion Englands und Deutſchlands
unternommen worden Jn der Weltgeſchichte finde ſich kein
Präzedenzfall für einen gleichen Krieg der ein
rein finanzieller geweſen ſei

MecVeigh erinnerte an die Alabama Angelegenheit die der
Angelegenheit betreffend das engliſche Schiff im Dienſte der Auf
ſtändiſchen worüber Venezuela Klage geführt habe analog ge
weſen ſei und in der England ſich mit einem ſchiedsrichterlichen
Verfahren einverſtanden erklärt habe Jn der jetzt vorliegenden
Angelegenheit aber hätten England und ſeine Verbündeten
anſtatt ſie auf gütlichem Wege zu regeln ein Ultimatum an
Venezuela gerichtet innerhalb 24 Stunden 380,000 Dollars zu
zahlen und die Reklamationen zu regeln die aus dem Bürger
kriege aus der den deutſchen Gläubigern für das Schlachthaus
gewährten Garantie und aus der den Eiſenbahn Geſellſchaften
gewährten Garantie entſtanden ſeien MeVeigh ſprach ſich dann
abſprechend über die Jnktervention zu Gunſten von Privat
intereſſen aus für welche die venezolaniſchen Gerichte zuſtändig
geweſen wären und ſuchte nachzuweiſen wie wichtig es für
Amerika ſei zu wiſſen wann eine europäiſche Jntervention
gerechtfertigt ſei Die Blockademächte hätten kein Recht auf
Vorzugsbehandlung da ſie die Blockade nachdem die 380,000
Dollars bezahlt worden waren ohne die Bedingung der Vorzugs
behandlung aufgehoben und den Vorſchlag Venezuelas an
genommen hätten daß die übrigen Forderungen nach dem
Grundſatze abſoluter Gleichberechtigung geregelt werden würden
Nach dem internationalen Recht ſeien alle Völker bis zum Be
weiſe des Gegenteils gleichberechtigt Die Blockademächte ſeien
da ſie ihre Macht mißbrancht hätten ohne von Venezuela
zu verlangen ſich einem Schiedsgericht zu unterwerfen des
Rechtes auf Vorzugsbehandlung verluſtig gegangen
Der Schiedsgerichtshof ſei ein Gericht des Friedens nicht des
Krieges

Hierauf wurden die Sitzungen bis zum 4 November ver
tagt wo dann die Plaidoyers der Delegierten der Parteien be
ginnen und zwar nach der alphabetiſchen Reihenfolge

Kriegsdrohnngen anf dem Balkan
Aus Sofia ſind in Berlin Nachrichten eingegangen die die

Spannung zwiſchen Bulgarien und der Türkei als
derart bedrohlich ſchildern daß es nur noch die Frage kürzeſter
Zeit ſei bis beide Staaten zur offenen Kriegserklärung über
gehen So wird z B in einem Schreiben aus Sofia verſichert

Dem Miniſterpräſidenten Petroff iſt ein Memorandum des
Grafen Lamsdorff zugegangen nach deſſen Jnhalt die ruſſiſche
Regierung das Recht der Pforte gegebenenfalls zur Sicherung
des Friedens und der öffentlichen Ordnung Truppen in das
tribulpflichtige Bulgarien einrücken zu laſſen im Prinzip an
erkennt Eine ähnliche Erklärung iſt auch von anderen
Mächten u a von Dentſchland eingegangen Wenn nun auch
angeſichts dieſer Haltung Rußlands Bulgarien ſeine Ver
handlungen mit der türkiſchen Regierung notgedrungen noch
nicht abgebrochen hat ſo iſt doch nach wie vor evident daß
es mit einer friedlichen Regelung der ſchwebenden Streitig
keiten nicht entfernt rechne Die Rüſtungen ſind nicht einen
Augenblick unterbrochen worden Eine Oſſizierskommiſſion

at ſich nach Oeſterreich begeben um dort die vor einiger Zeit
eſtellten 60,000 Manlicher Gewehre zu übernehmen eine

audere Kommiſſion kanft in Ungarn Pferde auf deren ſie i

mee



ne

cfliſſentlich die Türkei ſei zum Kriege entſchloſſen und ver
andle lediglich um Zeit zu gewinnen

Ferner wird der Frankfurter Zeitung unter dem geſtrigen
Datum aus Konſtantinopel gemeldet Zahlreiche bulgariſche
Banden unter Befehl bulgariſcher Offiziere über
ſchritten die Grenze und drangen in das Gebiet von Razlog ein
Sie erſchienen in den Städten Petritſch Melnik Drama
Nevrekop und Dſchumabala und praklamierten den allgemeinen
Aufſtand Die letzten in Konſtantinopel eingetroffenen Nach
richten lauten alarmierend

Elner Depeſche aus Rilo zufolge ſind an dieſer bulgariſchen
Sreyz ſation am Montag 2000 neue maccedoniſche Flüchtlinge

ngekommen

z 4600 beſchaffen ſoll Die Regierungsorgane verbreiten

Ein Attentat anf Rooſevelt
Ein Fremder wurde am Montag im Weißen Hauſe in

Waſhington von dem dienſttuenden Polizeibeamten verhaftet
nachdem er ſich mit Gewalt den Eintritt zu verſchaffen verſucht
hatte Seine Feſtnahme konnte erſt nach verzweifelter Gegen
wehr erfolgen Er hatte vorher an den Präſidenten einen Brief
gerichtet und um eine Unterredung nachgeſucht indem er gleich
zeitig ſeine Photographie überſandte Er iſt geiſteskrank und
heißt Elliott

Dem Berl Tgbl wird über den ſeltſamen Vorgang folgende
Darſtellung aus New York gekabelt Jm Weißen Hauſe erſchien
heute ein Mann der den Präſidenten Rooſevelt zu ſprechen ver
langte Da er ſich mit Gewalt den Eintritt zu verſchaffen ſuchte
wollte ihn der dienſttuende Polizeibeamte verhaften Seine Feſt
nahme konnte erſt nach verzweifelter Gegenwehr erfolgen Er
hatte vorher an den Präſidenten einen Brief gerichtet und
um eine Unterredung nachgeſucht indem er gleichzeitig
ſeine Photographie überſandte Er iſt geiſteskrank und heißt
Elliott Nachdem Elliott dann überwältigt war wurden
bei ihm nach flüchtiger Unterſuchung nur eine Schere
und ein großes Taſchenmeſſer gefunden ſofort nachdem
er in einem Polizeiwagen untergebracht war zog er jedoch
einen billigen fünfſchüſſigen Bulldogg Revolver aus einer
Art großer Uhrtaſche die in ſeinen Beinkleidern angebracht
war Jn dem Wagen entſpann ſich ein verzweifelter Kampf
die beiden Beamten welche Elliott begleiteten konnten ihn nur
mit dem Beiſtande anderer Perſonen überwältigen Als Elliott
vormittags den Vorraum des Weißen Hauſes betrat wurde er
gefragt weshalb er den Präſidenten zu ſprechen wünſche Er
antwortete O nur zum Vergnügen Der Präſident hat mich
holen laſſen und deshalb möchte ich ihn jetzt ſprechen

Elliott der ungefähr 35 Jahre alt iſt befindet ſich im Polizei
gefängnis in Haft und wird auf ſeinen Geiſteszuſtand unter
ſucht werden Er ſagt aus er ſei ſchwediſcher Untertan
Er iſt am Mittwoch in Waſhington eingetroffen und war vorher
ohne Gepäck in einem Hotel in New York abgeſtiegen wo er
ſich ruhig und anſtändig benahm ſo daß ihn niemand für
geiſtesgeſtört hielt Vordem hatte er ſich in Minneapolis auf
gehalten war aber ſeit einigen Monaten von dort verſchwunden
ohne daß jemand wußte wo er ſich aufhielt

Fangtiſche Chauviniſtert
Tſchechiſcher und magyariſcher Chanvinismus ſind

einander gleich wertig Der tſchechiſch radikale Abgeordnete
Klofatſch richtete an den Abgeordneten der Koſſuth Partei
Polonyi eine Depeſche in welcher er deſſen Partei zu gemein
ſamer Bekämpfung des gemeinſamen Meuüchel
mörders auffordert Der Kampf gegen die deutſche
Tyrannei welche die Tſchechen und Ungarn germaniſieren
wolle müſſe fortgeſetzt werden Miniſterpräſident Körber ſei
der Typus des erbärmlichſten und niedrigſten
Deutſchen Seine Entfernung müſſe angeſtrebt werden

England
Der Herzog von Devonſhire hat ſeine Entlaſſung als

Lordpräſident und geheimer Rat gegeben

Provinzialnachrichten

Naumburg 5 Okt Vom Kadettenhaus Am 1 No
vember werden die Prinzen Friedrich Sigismund und Friedrich
Karl Söhne des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen hier
eintreffen um ihre weitere Ausbildung im hieſigen Kadetten
banſe zu erhalten Sie werden mit ihrem Militär Gouverneur
Hauptmann Graf von Stillfried und Rattonitz und ihrem Zivil
Gonverneur Herrn Wangelsdorf im Pfarrhauſe der Anſtalt
Wohnung nehmen

Liederſtädt 5 Okt ſVeim Bau der Bahnlinie
Querfurt Vitzenburg ereignete ſich geſtern abend ein
Unfall beim Aufſchütten des Dammes an der großen Brücke bei
Spielberg Beim Abfahren löſten ſich einige Wagen von der
Arbeits Lokomotive und rollten nach der Stelle zu wo friſches
Erdreich angefahren war Dabei brachen die Rüſthölzer und
die Wagen ſtürzten den Damm hinunter Zum Glück hat dabei
kein Menſch Schaden genommen Auf weitem Umwege konnten
die Lowrys erſt mit vieler Mühe wieder auf die Gleiſe
gebracht werden Jm übrigen ſchreiten die Erdarbeiten die
auf dieſer Strecke von der Firma Traukmann Weißflog
Arnſtadt ausgeführt werden rüſtig fort Die Firma hat auf
der Strecke Niederſchmon Vitzenburg 5 Lokomotiven in Betrieb
und arbeitet mit etwa 300 Leuten Bei Liederſtädt und Spiel
berg finden gewaltige Auffüllungen ſtatt der zwiſchen Grockſtedt
und Eichſtedt ſich hinziehende Höhenzug wird durchſtochen und
war iſt der Einſchnitt ca 10 m tief Bei Liederſtädt Grock
tedt Spielberg und Schmon ſind die Brücken ziemlich fertig

Die Brückenbanten werden von der Firma Liebold Co in
Holzminden ausgeführt

i Roßleben 5 Okt Unfall Nachdem eben erſt der
Bergmann Ranthagen in unſerem Kaliſchacht durch hervor
ſprudelnden Dampf welcher durch eine Verſchraubung ſtrömte
ſich im Geſicht derart verbrannke daß er arbeitsunfähig wurde
hat ſich heute kurz nach dem Schichtwechſel nachmittags gegen
2 Uhr ſchon wieder ein Unglück ereignet Der Bergmann
Schuhmann wurde von einem einfahrenden Förderkübel ſo
ſchwer getroffen daß er nachdem ihm zunächſt an Ort und
Stelle ärztliche Hilfe geworden mittels Wagens nach Hauſe
transportiert werden mußte von hier ſoll morgen ſein Trans
port nach der Halleſchen Klinik erfolgen
Mann Familienvater iſt ſo ſchwer verletzt daß ſein Zuſtand
Schlimmes befürchten läßt

Fisleben 5 Okt Flottenverein Amtsanwalt
Die hieſige Ortsarnppe des deutſchen Flottenvereins gab heute
nachmittag 5 Uhr in einer Schülervorſtellung und abends 8 Uhr
in einer zweiten Vorſtellung im Saale des Wieſenhauſes kine
matographiſche Vorſtellungen wozu der Eintritt frei war Der
Verein will dadurch das Jntereſſe für die deutſche Flotte heben
Das Schülermuſikkorps der zweiten Bürgerſchule trug patriotiſche
Lieder Märſche uſw vor Jn der Abendvorſtellung ſprachen
die Herren Berg und Hüttendirektor Schrader und Dr Veßler
Ter Stadtrat Scheele gab zu den Bildern die Erläuterungen

er Beſuch war ſehr ſtark die Vorführungen und Muſikvorträge
anden allgemeinen Beiſall Zum Amtsanwalt iſt der Oberſt
untnant a D Drogant aus Zoppot ernannt

Der bedauernswerte T

Jnnern Frhr v Hammerſtein in Veglellung der Herren Oberda e v Vötticher Regiernungépräſident Bei a
Geh Regierungsrat v Schwerin zu einem kurzen Veſuche hier
ein Vom Vabhnhof fuhren die Herren in drei Galawagen
ſofort nach dem Rathanſe Dort begaben ſie ſich in den prä tig
mit Blumen und Gewächſen geſchmückten Sitzungsſaal der
Stadtverordneten wo Oberbürgermeiſter Dr Tontag eine Be
rüßungsanſprache hielt auf die der Miniſter antwortete
päter wurden dem Gaſt die Pläne über die Talſperre über

Hieran ſchloß ſich eine Beſichtigung der Stadt und ihrer Sehens
würdigkeiten Jm Kreisſtändehauſe erfolgte die Vorſtellung der
Bürgermeiſter der Kreisſtädte der Mitglieder des Kreisaus
ſchuſſes und ſämtlicher landrätlicher Beamten Der Miniſter
hielt eine kurze Anſprache und ſprach ſeine Frende über den
freundlichen Empfang aus Fierg ſchloß ſich ein Feſteſſen im

r zu welchem eine Anzahl Beamte c eingeladen

im Garten Abends 6 Uhr kehrte der Miniſter mit demSchnellzug nach Berlin zurück z
Quedlinburg 5 Okt Anleihe Die von den ſtädtiſchen

Behörden beſchloſſene Aufnahme einer Anleihe in Höhe von
2,200,000 M hat die miniſterielle Genehmigung gefunden

Erfurt 4 Okt Bismarck Bund Der zweiteBundeslag der Bismarck Vereine wurde geſtern hier in der
Reſſonrce abgehalten Der Vorſitzende Direktor Dr Jahn

Braunſchweig brachte nach Eröffnung des Bundestages das
Hoch auf den Kaiſer aus Seit Erſtattung des letzten Jahres
berichts iſt die Zahl der zum Bunde gehörenden Biswmiarck
vereine yon 31 auf 39 geſtiegen die Zahl der Einzelmitglieder
hat ſich von 48 auf 156 vermehrt Am ſtärkſten an Mitglieder
zahl gewachſen ſind die Bismarck Vereine in Berlin und Erfurt
r Ort der nächſtjährigen Tagung wurde Leipzig beſtimmt

bends fand im Floraſaale ein ſtark beſuchter Feſtkommers ſtatt
der einen glänzenden Verlauf nahm Es ſprachen die Herren
Dr Julius v Schütz Berlin J Berta Erfurt Profeſſor
Dr Horſt Kohl Leipzig Merklel Wolfenbüttel Juſtizrat Huſchke
Erfurt Schäfer Wolfenbüttel und Buſcher Goslar

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Steuereirnehmer
erſter Klaſſe a D Wendt zu Delitzſch der Rote Adler Orden vierter Klaſſe
dem Hanptſteneramtsrendanten a D Rechnungsrat Roepſtorff zu Stendal
der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe den Maurerpelieren Gottlieb
Nitzſchke und Gottfried Grampe zu Dommitzſch im Kreiſe Torgan ſowie
dem penſionierken Kaſernenwärter Heinrich Schmohl zu Ankuhn im Kreiſe

er gener dei der Garniſonverwaltung in Wittenberg das Allgemeine
renzeichen

Perſonalveräudernnugen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförde rungen
und Verſeßungen Jm aktiven Heere v Gellhorn Lt im
8 Thür Jnf Reg Nr 153 in dem Kommando als militäriſcher Erzieher an
der Ritterakademie in Liegnitz dis zum 30 September 1904 belaſſen v Han
ſt e i Lt im Thür Huſ Reg Nr 12 v Lanutz Lt im Magdeburg Huſ
Reg Nr 10 am 1 Oktober d J zu einem zweijährigen Kurſus zum Militär
Reitinſtitut kommandiert Beamte der Militärverwaltung von
Hagen Kaſernen Jnſp in Brandenburg nach Magdeburg Graf Clairon

Hauſſonville Jntend Rat Vorſtand der Jntend der 19 Div zu der
Korps Jntend des 10 anſtatt des Armeekorps Gaul Jntend Rat
von der Korps Jntend des 10 Armeekorps zu der des 4 Armeekorps zum
1 Jannar 1904 verſetzt

A Deſſau 4 Okt Denkmalseinweihung Jm Beiſein des Erbprinzen Friedrich des Prinzen Aribert des ge
ſamten Hofſſtaates der Mitglieder des Herzoglichen Hof
theaters c fand heute mittag auf dem hieſigen Friedhof III die
felerliche Uebergabe eines dem langjährigen Hofkapellmeiſter
und bekannten Komponiſten Auguſt Klughardt geſtifteten Grab
denkmals an die ebenfalls erſchienene Familie ſtatt

Weimar 5 Okt Zwei flüchtige Lehrlinge aus
Rathenow wurden heute morgen 4/ Uhr im Südviertel unſerer
Stadt von der Polizei aufgegriffen Sie waren mit der Bahn
hier angekommen hatten jedoch nur Fahrkarten bis Neudieten
dorf weshalb die Polizei von der Eiſenbahnverwaltung auf die
höchſtens 15 16 jährigen Bürſchchen aufmerkſam gemacht wurde
Wie ſich herausſtellte hatten beide auch falſche Namen angegeben
weshalb ihre vorläufige Ueberführung nach dem Amesgericht
erfolgte Die Rathenower Behörde wurde ſofort telegraphiſch
von dem Feſthalten der beiden Flüchtlinge in Kenntnis geſetzt

Apolda 5 Okt Stiftung 15,000 M zum Penſions
fonds der Angeſtellten der Bankfirma J G Böhme Sohn
ſtiftete der Jnhaber der Firma Herr Bankier Karl Böhme aus
Anlaß des 75jährigen Beſtehens des Geſchäfts

Jeng 5 Okt Direktorwahl Vermißte Kinder
Der Gemeinderat wählte in vertraulicher Sitzung den Jngenieur
Roßkothen aus Eſſen zum Direktor des Gas und Waſſerwerks

Von entfernt haben ſich ſeit dem 27 Sept 2 Pflege
kinder Paul Köhler und Willy Umpfenbach in Jenalöbnitz

über ihren Verbleib werden an Herrn Dr Auffarth
er erbeten

Bautzen 5 Okt Liebestragödie Jubiläums
wut ergangene Nacht gab in einem hieſigen Hotel der
Kaufmann Johann Kowolsky aus Pirna drei Schüſſe auf die
22jährige Hotelköchin Wilhelmine Baumert und einen auf ſich
ſelbſt ab Beide wurden ſchwer verletzt ins Krankenhaus
geſchafft wo Kowalsky alsbald verſtarb Der Zuſtand der
Baumert iſt ernſt Kowalsly hatte mit der Baumert ein Liebes
verhältnis unterhalten das aber von ihr gelöft worden war
Ein geradezu klaſſiſches Beiſpiel moderner Jubiläumswut iſt von
hier zu melden Am Sonnabend waren 25 Jahre verfloſſen daß
Lehre v Weber Puſchwitz in dem Geſchäftslokal des

riſeurs Strehlke regelmäßig verkehrt Aus dieſem Anlaß hatte
der Friſeur den Friſierſtuhl und Spiegel ſinnig mit
Guirlanden ſowie der Zahl 25 geſchmückt und begrüßte den

ubilar durch eine ſchwungvoll gehaltene Rede während die
n velle das Lied Das iſt der Tag des Herrn an
mmte

d

Vermiſchtes
Der Sarkophag der Kaiſerin Friedrich den Profeſſor Begas

im Auftrage des Kaiſers hergeſtellt hat wird Ende dieſes Monats
nach dem Potsdamer Manſoleum übergeführt werden Die neue
künſtleriſche Ansgeſtaltung die ous dieſem Anlaß das Mauſolenm
erhält wird bis zum 21 November dem Geburtstage der
verewigten Fürſtin vollendet ſein An dieſem Tage findet eine
ſtille Andachtfeier ſtatt an dem das Kaiſerpaar und die nächſten
Angehörigen der kaiſerlichen Familie teilnehmen werden

Ein Falb Deukmal Jn Falbs Geburtsort Obdach bat ſich
ein Komitee gebildet zur Errichtung eines Denkmals für Falb
und den Dichter Grasberger Falbs Heimatsgenoſſen

Zu dem Unglück anf dem dentſchen Dampfer kAjax an deſſen
Bord wie ſchon mitgeteilt während eines Aufenthaltes im Hafen
von Antwerpen drei Perſonen durch giftige Gaſe denod fanden wird dem Lokalanz wlgendef geſchrieben
Der Dampfer Ajax e Juhl war in Antwerpen ein
gelauſen und hatte im Baſſin der Kempen Anker geworfen Als
am Morgen nach der Ankunft der Zimmermann des Ajax
Wilhelm Schulz auf dem Deck hin und her ging ſah er daß die
Verſchlüſſe des Kielraumes offen waren Er beugte ſich über
die Luke und empfand ſofort infolge der ſchlechten Luft die ihm
entgegenſchlug heftigen Schwindel Trotzdem warf er raſch
einen Blick in die Tiefe und bemerkte zu ſeinem Entſetzen ddrei ſeiner Kameraden dort unten leblos lagen Er
einen Matroſen herbei und ſtieg darauf die in den
Viehraqum führende Treppe hingb Kaum aber war
er einige Stufen abwärts geklettert als er einen
Schrei ausſtieß und bewußtlos von der Treppe ſtürzte Der
Matrxoſe welcher Zeuge des Vorgangs war gab Alarm und die
an Vord eines nebenan liegenden Schiffes arbeitenden Leute

Nordhauſen 5 Okt Miniſterbeſuch Geſtern nach
mittag traf aus Mühlhauſen kommend der Miniſter des

kamen mit Seilen und Haken auf das Deck des Ajax Gleich
zeitig wurde die Feuerwehr herbeigeholt Jnzwiſchen hatten ſich

Arbeiterwohnhänſer und den proſjektierten Rathansbau vorgelegt i

Während des lter konzertierte die Stadtkapelle J

Arbeiter an Stricken in den aum des Wer nuntergela
und waren bereits mit dre ſern wieder enworden Die Feuerwehr holte den vierten Vernntkcten an
Tageslicht Jn demſelben UAngenblick ſtürzen zwei der Retter
auf dem Verdeck betänbt zu Boden Zum Glück waren bereitsmehrere Aerzte cingeiroſſen welche die Kranken wieder zum
Bewußtſein brachten und nach dem Irzaritt ſchaffen ließen
Nach Verlauf einer weiteren halben Stunde bemerkte man da
der Zimmermann Schulz noch Lebenszeichen gab Man lie
hn an beiden rmen zu Ader damit wurde die
Atmung beſchlennigt und ſo gelang es wenigſtens dieſen
braven Mann zu retten Den drei erſten Opfern aber war
nicht mehr zu helfen Die Toten ſind der zweite Offizier Otto
Kormann geboren 1880 in Baden Julius Allas Matroſegeboren in Riga 1879 und der Wiatroſe Zrégun Torſteinſen
geboren 1883 in Sund Otto Kormann machte ſeine erſte Reiſe
als zweiter Offizier Die gerichtliche Vernehmung des Kapitäns

uhl ergab keinerlei beſonders aufklärende Momente Der Kiel
raum hatte eine Ladung von Konſerven Kolophoniumfäſſern und
Leinkuchenballen Letztere ſind vermutlich bei Regenwetter
verladen worden während der Fahrt in Gährung über
v augen und haben dadurch die giftigen Gaſe erzeugt

e Leichen der unglücklichen Seelente wurden mit der deutſchen
Flagge bedeckt auf Tragbahren an Land gebracht Die Büſſeler

ehörde ordnete an daß alle Laderäume des Ajax einer
genauen Unterſuchung unterzogen würden

Ein eigentümliches Geſuch iſt an die Königin von Holland
cher worden Ein Beamter hatte nacheinander drei Frauen

ſie zweite brachte ihm einen unehelichen Sohn mit in die Ehe
den er adoptierte Jn der Ehe mit der dritten Frau bekam er
eine Tochter Der Sohn wurde Matroſe und verliebte ſich in
die Tochter Er nahm ſeinen Abſchied als Matroſe und will
das Mädchen heiraten Aber der Standesbeamte läßt dies nicht
zu und hält die beiden für Geſchwiſter Jn ſeiner Not wandte
ſich jetzt der junge Matroſe an Königin Wilhelming deren Ent
ſcheidung nun abzuwarten iſt

ovvwvnnaSportnachrichten

Mandeburg Jm Radrennen um den großen Herbſtpreis eine
Stunde wurde Dickentmann Amſterdam mit es km Erſter
Audemars Genf mit 64,34 km Zweiter Demke Verlin gab auf
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Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündbarer sicherer ScHhillierstrasse 10 an rt

49 ger Hypotheken Pfandhbriefe 2e Dr HoeniggeerMarsikeSochauen eg Musikalien für alle Jnſtrumente von Peters BreitkopfMärtel Steingräber Schwann u ſ ſowie den
e e S S

geſamten Verlag von Ack Kumngz

en

ca 5000 Nummern hält ſtets vorrätig

Erst FIarreManerſtraße 1 HMasiknalien Handlung Am Waiſenhans

Waare DerDer I Winterkursus meines Tanzunterriehts nebst Anleitung über
Körperhaltung und VUmgangsformen beginnt in der 2 Hälfte des Oktober
in den Kaisersälen Mit eingeübt wird die Prinzen Gavotte

Gefällige Anmeldungen werden in meiner Wohnung entfgegengenommen
TanztkehrerHermann Wipplinger Forster 1

Hochschule für Musik
Beginn der Kurſe am 15 Oktober Lehrfächer Solo und Chorgeſang

Ausbildung für Konzert Theater und Haus Rollenſtudium Unterrichts
melhode Klavier Orgel ſämtliche Streich und Blasinſtrumente von den
Anfſängen bis zur künſtleriſchen Vollendung Harmonielehre Kontrapunkt
Juge Formen und Kompuoſitionslehre Geſchichte der Muſik An der Chor
ad Orcheſterſchule der Auſtalt können guch Damen und Herren die der
ſelben nicht als Schüler angebören zwecks Einübung größerer Chor und Jn
ſtrumentalwerke gegen mäßiges Honorar teilnehmen Für Geſchwiſter und
Penſionate beſondere Preisermäßigung Für Answärtige Penſion in der An
ſtalt Alles Nähere durch Proſpekte Anmeldungen von Kindern n Erwachſenen
nimmt entgegen Vitalis Dreszer Zirektor

Gr Ulrichſtr 40 II

Pädagogium Bad Sachva
Erziehungsanstalt in herrlicher gesunder Waldumgebung mit Berech

tigung zum einj freiw Dienst Seit Erteilung der Berechtigung Ostern
1894 bestanden 208 Schüler die Entlassungsprüfung im letzten Schul
Jahr 32 Ostern d Js 24 von 26 Prüflingen Prosp kostenfrei

Pädagogium Rossla a H
Gründl Vorbereitung für Gymnaſien Reglanſtalten und Freiw Prüfg

in kleinen Klaſſen mit 12 Schülern Sexta bis Unter Sek u Vorſchule

Gute Erſolge Sorgf Auff u Erz bei erkannt guter Pflege vorzügl 77Empf Alles Nähere durch den Direktor Br Sitreimnue z Paſto ren Tabak alte ruht t Qunaglität

S h S Poſtverfand in 10 Pfd Beuteln irankoPfeiftersches Institut zu Jena früher Gustav MoritzEd I es R Gr Steinſtraße 71
Die mit einem Pensionat verbundene Rentschule deren Reife a rzeugnis zum einjährigen Dienst bereehtigt beginnt die Winter a leeBI üüän7jkurse am 20 Oktober 1903 Stete Aufsiecht hervorragende Er

folge Prospekte auf Wanseh durch den Direktor Prof Pfeiffer

enthaltend die nennen Winterfahrpiäne à 50 Pfg
empfiehlt

Saat genenm Omerriohis Anstalt
Otto EIenckel Buchhandlung

zur Vorbereitung für das Rinj Freiw Examen sowie für alle Klassen
höherer Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abituriumn von

Markt 24

c TS e e v S r e eVerlegte mein Geſchäft von Neunhäuser 3 nach

Barſässerstr 2
Heinrich Martin

Schneidermeiſter e
Größte Auswahl in u ausländiſcher Stoffe

zur Anfertigung feinſter
Herrengarderobe nach Mass de

5 Sv a

V
Leipzigerstr 16

Christian Voigt

Il

III

riit

Pelzwaren
MHMüte

Handschuhfabrilc

e

Dr Herm KrausePensien Programm Schulanfang 19 Oktober a C

Für den Anzeigenteil verantiwvortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nehme heute meine Praxis
wieder auf Wohno jetzt

neben der Saalkreissparkassso

Grosse Steinstrasse 21

Dr med Leidholdt

Wo
kanfe ich für

Maß Anzug
Paletots nach Maß

Mk 26,00
aus reellenStoffreſten und Parlieſtoffen
bergeſtellt

mit Garantie für tadelloſes Paſſen
Nur in derReſter Handlung

G BIGroße Ulrichſtraße 21
Seiteneingang

998082
3 x mehr Läclht

als mit elektr Glühlampen
Vornehme Schanfenſterbelenchtung

49

Regina Bogenlampe
200 250 Stund Brenndauer mit 1 Koble
RNeuheit Regina indirekt

abſolut ſchattenloſes Licht
30 größere Lichtwirkung

Ausführl Proſpekte feine Referenzen

e e reäöb n

W en v 9Parkett Bohner
Parkettbürſten Bohnerwachs

BVohner Tücher
Stahlſpäune Pack 25

Teppich Kehrmaſchinen v 8 an
ilh Heckert Gr Ulrichſtr 57

BI
Bettſtellen mit Matratzen Büfetts

Schreibtiſche Sofas Plüſchaarniturert
Spiegel Kommoden Waſſchtiſche
Stühle uſw
41 y große MöbelfabrikG Schaible mit elektr Betrieb

Gr Märkerſtr 26 am Natskeller

Die Vorzüge
vollommener Löslichleert
feinsten und eräftigeten
Aromas sorie qrösster

Ergiebig heit verbürgen dem

Dingen
Ce

ber dem mäseren Preise von
M 40 per Pfd

dauernden Erfolg

Fabrikant
Joh Gottl Hauswaldt

Magdeburg

Mit 2 Beiblättern
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